
© Haus und Grund Düsseldorf und Umgebung e. V., 2026 
 

 
 
 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 

Düsseldorf, 7. April 2026 

Klimaschutz darf nicht zur Kostenfalle werden 
Haus & Grund begrüßt zentrale Signale des Klimaschutzprogramms 2026 

 
Klimaschutz stärker auf Modernisierung, Versorgungssicherheit und soziale Ausgewogenheit setzt. 
Der Verband sieht darin die Chance, Klimaschutz praxistauglicher und akzeptabler zu gestalten. 
Dazu erklärt Kai Warnecke, Präsident von Haus & Grund Deutschland: „Es ist richtig, Deutschland 
moderner und unabhängiger von Öl und Gas zu machen. Klimaschutz kann aber nur funktionieren, 
wenn er bezahlbar bleibt und die Menschen nicht überfordert.“ 
 
Positiv bewertet Haus & Grund Deutschland insbesondere den geplanten Ausbau und die 
Dekarbonisierung der Fernwärmenetze. „Beim Ausbau und bei der Umstellung der Fernwärme auf 
Klimaneutralität müssen die Kosten für die Nutzer im Blick bleiben. Fernwärme darf nicht zur 
Kostenfalle für Eigentümer und Mieter werden“, betont Warnecke. 
 
Ebenso wichtig ist aus Sicht des Verbands, dass die im Programm angekündigte Senkung der 
Strompreise nun schnell umgesetzt wird. Verbandschef Warnecke fordert: „Wer mehr Elektrifizierung 
und klimafreundliche Technik im Gebäudebereich will, muss endlich die Strompreise senken und die 
Stromnetze ausbauen. Das ist überfällig.“ 
 

Haus & Grund Düsseldorf und Umgebung e.V. ist der Zusammenschluss von rund 19.000 Haus- und Grund- und 
Wohnungseigentümern. Wir vertreten seit 125 Jahren die Interessen des privaten Eigentums gegenüber Politik, Verwaltung 
und Öffentlichkeit. Entsprechend dieser Zielsetzung beraten wir unsere Mitglieder und setzen uns ihre gegenüber örtlichen 
Behörden und Institutionen und anderen Vereinigungen für deren Interessen ein. 

 

Haus & Grund ist mit über 945.000 Mitgliedern der Vertreter der privaten Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümer in 
Deutschland. Den Zentralverband mit Sitz in Berlin tragen 22 Landesverbände und 840 Ortsvereine. 2024 wurde Haus & Grund 
für sein Engagement im Zusammenhang mit dem Heizungsgesetz (Gebäudeenergiegesetz) von der DGVM zum Verband des 
Jahres ernannt. Die privaten Immobilieneigentümer verfügen über 80,6 % aller Wohnungen in Deutschland. Sie bieten 63,5 % 
der Mietwohnungen und knapp 30 % aller Sozialwohnungen an. Sie stehen zudem für 76 % des Neubaus von Mehrfamilien-
häusern. 
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